NEU IN ALF-OPTIFI BAUFINANZIERUNG - VERSION 3.10

Bitte erstellen Sie vor der Installation eines Updates oder Upgrades immer eine Datensicherung.

® Die Beitragsbemessungsgrenze fiir die allgemeine Rentenversicherung West betrdgt ab 1.1.2015 6.050 EUR
monatlich bzw. 72.600 EUR jahrlich, die Beitragsbemessungsgrenze fiir die allgemeine Rentenversicherung Ost
betragt 5.200 EUR monatlich bzw. 62.400 EUR jahrlich. Die Beitragsbemessungsgrenzen in der Arbeitslosen-
versicherung entsprechen denen der allgemeinen Rentenversicherung.

® Die Beitragsbemessungsgrenze fiir die Kranken- und Pflegeversicherung wird fir 2015 auf 4.125 EUR
monatlich bzw. 49.500 EUR jahrlich angehoben. Der Pflegeversicherungsbeitrag steigt auf 2,35 %.

Basis-Version

Nach dem Start der Version ALF-OPTIFI 3.10 se- x |
hen Sie das neue Startfenster. Die Funktionalitat ALF-OPTIFI Baufinanzierung Version 3.10

entspricht der bisherigen. Sie wahlen Ihren Ein-
stieg in ALF-OPTIFI mit Klick auf einen Kasten:

Zum 1. Januar 2015 gibt es die folgenden gesetzlichen Anderungen:

o Ubersicht: Liste gespeicherte Berechnungen
® Neu: Auswahl ,Neue Berechnung aus Vorlage”

® Fortsetzen: an der Stelle, an der zuvor beendet

,Beratername” und Passwort werden einge-
blendet. Arbeiten Sie mit SSO (Single Sign On),
wird das Startfenster nicht eingeblendet.

Hersteller: ALF AG, Leingarten, www.alfag.de
Aktuelle Lizenz: Einzelplatzlizenz

Kundennummer: 2
Basis-Version

Berechnung / Variante | Ubersicht | Im Variantenfenster sind die Vorteile der
Beract Frasertation: Einfamilicnbaus mit Enlisgerwobinn, . . . . .
SEE S e e Variante wahlbar. Zusatzlich kann ein Vor-
teil selbst definiert werden. In der neuen

Informationen zurVarants

Varante Annuitatendariehen & Riester & BSWV
B “
Fnanaerungsbegnn 20012014 Andarn | OrdnerlaSChe ” BereChnung/Varlante er-
Notizen Indhidusalla Natiz zur'vanante: Diesa Variante haban wir fiir Sie mif einem = fassen Sle a”e Informationen daZU (Siehe
Annuitatendariehen und snem endidigen Darlehen erstell. das mil owel . . . . .
aufeinanderfolgendan Bausparvertragen angespart wird B | I d ) . DO rt f| n d en S| e au Ch d en F Inanzie-
rungsbeginn und die Notizen zur Variante.
Hatizen aus Datei ladan | Notfizan aus Zwischanablags | Dle Vortelle konnen In der aUSfUhrIIChen

Berechnung (siehe Bild) und im Varianten-

Wortele der Vanante

Vortele Vo vergleich (mit Modul V — Variante) ausge-
O garinger Gesamtaufwand
b schnelle Entschuldung geben Werden'
M germge moenathche Belastung
O lange Zinssicharheit

; . - - Hieridbermeichen wirlhnen das fii rSie makgeschneiderte Angebot fir Ihre Finanzierung. Wirfreuen uns, dess Sieuns lhrertrauen
staatliche Firdening mit Wahn-Riester schenken. Das nachfolgende Konzept zeigt Ihnen, wis wirgemeinsam lhre Winsche reslisieren.
Ol niedrige Balastung durch dffantiche Darlsd

Eigena ‘ortaila entspncht Ihren Vorgaben genau ‘

Diese Berechnungsvariante bietet die folgenden Voreke:
-schnelle Entschuldung

-geringe monatliche Belastung

-entspricht |hren Vorgaben gensu

Individuelle Motiz zurVarante: Diese Varante haben wirfir Sie miteinem Annuitdtendardehenund einemendfaligen Darehen erstelt, das
mit zwei aufeinanderfolgenden Bausparvertrdgen angespart wid.

)

T Erwerber
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Der Berechnungsname wird jetzt rechts in der FuBzeile unter dem Datum ausgegeben.

ALF AG 01.12.2014
Liebigstr. 23, 74211 Leingarten “ Prasentation: Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung

oy Es betreut Sie: Bemd Beispiel
| AN Telefon: 07131/9065-65, Fax: 07131/9065-56, E-Mail: beispiel@kreditinstitute.de Seite 2

Basis-Version

Objektkosten
Kaufpreis EUR 100.000,00
davon Grundstuckskosten i 4 - 20,00

Bei einem Kaufobjekt genligt in der Regel die Erfassung des Kaufpreises. Den Grundstiicksanteil erfassen
Sie aber bitte, wenn es sich um eine vermietete Immobilie handelt, da dieser grundlegend fiir die Berech-
nung der Afa ist. Der prozentuale Anteil der Grundstiickskosten kann in ,Optionen”, ,Verwaltung (Benut-
zer/Parameter)...“, , Objekt” vorbelegt werden.

ALF-OPTIFI Benutzerverwaltung

EGlobale Einstellungen Parameter flir BENUTZER: Administrator
|2 Baraterverwaltung =
= &GRUPPE: Administratorsn %Q | Darlehen - Allgemein| Darlehen| Gebihren | Verzeichnisse| Farben| Sonstige|
[EVorlage-Pararneter =
i&orlage-Rechte Vorbelegungen Objektkosten B
= gp Adrinistrator
Anteil Grundstiickskosten bei Kauf %2 _ 20.00
H Rechite Grunderwerbsteusr % 5.00

& annna

Basis-Version

Die Ubersicht im Auswahlfenstern der Datenbank der Bausparvertrage wurde verbessert. Uber , Alte Tari-
fe nicht anzeigen” konnen Sie Tarife, die dlter als zwei Jahre sind, ein- und ausblenden.

Anzeigefiter

Auswahl: |alle v] Bausparkasse |alle

Alte Tarife nicht anzeigen (Tarife alter als 2 Jahre werden nicht angezeigt) -

Basis-Version

Fir jedes Darlehen wird eine Ordnerlasche , Notizen” angeboten. Ausgegeben werden kénnen diese No-
tizen im Tilgungsplan (Bild unten) und in der ausfiihrlichen Auswertung unter ,,Finanzmittel im Detail”.

AD-Hauptmaske | Gebiihren | Zins-Tilqungssatze | Sonderzahlungen | Riester| Ausz. nach Baufortschritt] Risiko L] Motizen |
Annuitatendarlehen - Noch zu finanzieren: 162.044.00 EUR | Darlehenstyp andern

Darlehensgeberi-bezeichnung Musterbank 1

Sonderzahlungen

einmalam30.12.2014 EUR 137,04 'Wird in der Aufwandsrechnung der Auswertung bericksichigt
Sind j@hriich maglich in Hohe won % 10,00

Diie Bearbeitungskosten werden firdie Effektivzinsberechnung suf die Solizinsbindungsdauer vedsit

Die Risikolebensversicherung wird nicht bei derEmnittlung des Effektivzinses und des Gesamtbetrags bericksichtigt
Sonderzehlungen haben keinen Einfluss auf den Effektians.

Hierstehen Motizen, die Sie firden Kunden speziellzu diesem Darehen erfasst haban, _

Diatum Bewegung Betrag Zinsanteil Tilgungsantsil Kontostand
EUR EUR EUR EUR
20.04.2013 Auszshlung 188.260,00

Einmalige Kosten 11.740,00 -200.000,00



Fir jedes Darlehen mit Wohnriester kann ein
Wohnférderkonto, wahlweise mit oder ohne
Steuerschatzung ausgegeben werden. Wahlen
Sie dafir die Ausgabe , Tilgungsplan” und dann
»Wohnriesterkontoentwicklung” oder ,Wohn-
riesterkontoentwicklung/Steuerschatzung”.
Fir die Steuerschatzung bendtigen Sie den an-
genommenen Steuersatz im Rentenalter. Im
Riesterfenster geben Sie den Steuersatz bei
jahrlicher oder einmaliger Besteuerung an.
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A I I

-
Tilgungsplan wahlen

@ Tilgungsplan inkl. vorvertragliche Information

@ Tilgungsplan ohne varvertragliche Information

O Wohnriesterkontoentwickiung

@ Yohnriesterkontoentwicklung | Steuerschdtzung

Art des Plans

@ Einzelubersicht Jahresubersicht
Laufzeit

@ Gesamtlaufzert des Darlshens

. . . . 0
Wird das Wohnriesterkonto einmalig versteu- beliebige Dauer Jahre
ert, ist der Steuersatz in den meisten Féllen Anzeigen } | Zuriick ]
hoher als bei Verteilung des Betrags auf meh-
rere Jahre.
In , Optionen”, ,Verwaltung (Benutzer/ € Wohnfdrderkonto
Parameter)...“, ,Darlehen-Allgemein“
kdnnen Sie diese Steuersatze auch vor- | e cissics 2000
Dsriehensbetrag EUR 4000000 Effektivzins jahrich % 5.15
bEIQgen. Auszahlungskurs 5% 100,000 Solizinssatz jshriich 5% 4,750
DsrahansgabihriAgo EUR 000 Rickzshirste Promilla 402
. . Auszahlung voraussichtiich am 20.01.201¢ Rickzshirate EUR 321,38
Im Wohnforderkonto SEhen Sie Oben 1. Ratenzahlung am 30.01.2014 Rstanzahlung manatiich
. . . woraussichtiiche Laufzet 11 Jghre 5 Monate Tilgungsvemechnung sofort
dle Edeaten’ darunter dle Tabe“e mlt Jahr Kontostand Zahlungen gesamt Davon Riesterzulage Davon beriicksichtigt  Wohnfarderkonto
Gesamtzahlungen, Riesteranteil und FUR FUR FUR T
’ EUR
Wohnférderkonto. Darunter gibt es = P = s200 210000 “a20m
: : 2016 29.52535 3.856,32 524,00 2.100,00 6.555,38
Informationen zur EntW|Ck|ung des 2017 25.598.85 3.856.32 524,00 2.100,00 5.828.49
. 2018 23.42478 3.856,32 524,00 2.100,00 11.147,06
Wohnférderkontos. 2019 20.09551 3.856.32 524,00 2.100,00 13.512,00
2020 -16.606:88 3.856.32 524,00 2.100.00 15.924.24
H 5 = 2021 12.94771 3.856,32 524,00 2.100,00 18.384,72
Wourde die SteuerSChatzung gewahlt' 2022 511089 385632 524,00 2.100.,00 20 894,41
sehen Sie die Infos zur Versteuerung — —— —— (5400 —— ——
des Wohnférderkontos. Darunter gibt e 00 rosra — e ——
H 5 2027 29.551.18
es allgemeine Erlduterungen. o 2
2029 3074505
2030 31.359.35
anas 3198715
Versteuerung des Wohnfiirderkontos e
AufBasis derdieser Berechnung zugrunde liegenden individuellien Daten betrigt derStand IhresWohnfirderkontos im Jahr2039 beim 33.94501
woraussichtliichen Eintrittinden Ruhestand 37 4TEEUR 3452332
3531639
2037 36.02272
2038 36.743.18
2039 37.47804

Information zur Entwicklung des Wohnfdrderkontos

Auszzahlung des Dariehens

Baginn derZahls und der Rk rférd a.
Ab dies Jahrwird das o jahriich mit 2 % verzinst.
Tigungsende des Darehans.

Mit Ende derZahl

endat die Ri rférd bzw. Ri I it
ittund Ende des o

2014

2025

20339

Laufzeitverkiirzung durch Wohnnester-Zulage
40.000 €
30.000€
20000€
10.000 €

0c N
204 25 2016 2017 2018 2018 2020 2021 2022 2023 024 2025
- Restschuld des Darlehens - Restschuld des Darlehen ma
ohne Wanrneser-Fordan Wannriester-Fordanng

Mit Modul B — Beratung und Modul
G — Grafik wird zusatzlich die Grafik
,Laufzeitverkiirzung durch
Wohnriester-Zulage” ausgegeben.

2026 2027 2028
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Ein vertraglich vereinbartes jahrliches Sondertilgungsrecht ohne feste Terminierung erfassen Sie in der
Ordnerlasche ,,Sonderzahlungen” des Darlehens wahlweise in EUR oder Prozent (siehe Bild).

Hier erfassen Sie ein jahrliches Sondertilgungsrecht, das ohne Terminierung vertraglich vereinbart wurde.
Da eine Sonderzahlung ohne festes Datum als Recht und nicht als Pflicht vereinbart wird, wirkt der Betrag
im Tilgungsplan nicht reduzierend, sondern wird nur zur Information ausgegeben. Verpflichtend
terminierte Sonderzahlungen erfassen Sie bitte in der oberen Tabelle.

* Wertraglich vereinbartes jahrliches Sondertilgungsrecht ohne Terrvinierung 4 10.00

[ Sonderzahlungen haben Auswirkung auf die Berechnung des Effektivzinses

Die Ausgabe erfolgt im Tilgungsplan und in der Sonderzahlungen
ausfiihrlichen Auswertung unter , Finanzmittel sl ALk ol EUR IRl
Sind jahdich mbglich in Hohe von ] 10,00

III

im Detail” in Textform (siehe Bild).

Basis-Version

In der ausfihrlichen Auswertung erfolgt die Ausgabe ,Erwerber” nur bei Kauf. Bei Bau und Ausbau/Anbau
steht dort ,,Bauherr”, bei Umfinanzierung ,,Eigentiimer” und bei Kapitalbeschaffung ,,Darlehensnehmer*.

L 4

T Erwerber Bauherr Eigentimer Darlehensnehmer

Basis-Version

Fir Tilgungsplan und Kompaktauswertung gibt es neue Uberschriften mit Grafiken. In der Basis-Version sind
die Grafiken grau, mit Modul B — Beratung werden die Grafiken im jeweils gewahlten Farbschema dargestellt.

Al

N Tilgungsplan ;:11‘€ N Finanzierungsvorschlag

Annuitatendariehen Musterbank 1 EUR 120.000,00 Persénliche Daten
Modul Beratung

Es gibt zwei neue Designs: die Farbvarianten Blau/Grau und Griin/Grau (siehe Bild).

Das Design fiir alle Auswertungen wahlt jeder Administrator in ,,Optionen”,
,Verwaltung (Benutzer, Parameter), ,Globale Einstellungen®, , Allgemein®.

Modul Beratung
Immobilien- i -
= Beratung lﬂ[ !”

Hier dbemeichen wirlhnen das firSie makgeschneiderte Angebot fur lhre Fineanzierung. Wirfreuen uns, dass Sieuns lhrVerrauen
schenken. Das nachfolgende Konzept zeigt lhnen, wie wirgemeinsam |hre Winsche realisieren.

Finanzierungsvorschlag fiir
Max und Maria Muster
Annuitatendarlehen & Riester & BSV

Ausfihrliche Auswertung L]

Allgernein  Design & Texte | Erweiterte Einstellungen |

Der Einflhrungstext ist jetzt anderbar. Vor dem

Start der ausfiihrlichen Auswertung andern Sie in R
uswahl Deckblattdesign

der Ordnerlasche ,Design & Texte” (Bild rechts) Alfsau Modermisierung Kosten <] [ Ansioht /Auswar
den Einfliihrungstext und die abschlieRenden .
Eirflhrungstext
Informationen. Der Einfihru ngSteXt steht wie Der Einfiihrungstext wird am Anfang der Auswertung ausgegeben
bisher direkt am Anfang der ausfiihrlichen Aus- Auswanl - [standarg 3l

[Bearbeﬁeﬂmnsmhtl l Weuer Text ] l Text loschen ]

wertung (Bild oben).

AbschlieBends Informationen “
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Modul Beratung

Der Text ,Finanzierungsvorschlag” auf dem Deckblatt der ausfiihrlichen Auswertung ist jetzt anderbar.
Bitte beachten Sie: Die Ausgabe ,flr” inkl. Name des Kunden ist weiterhin fest vorgegeben.

Klicken Sie im Fenster der " austuhriche Auswertung
ausfuhrlichen Auswertung Allgemein Design & Texte | Erweiterte Einstellungen |

in,,Design & Texte” auf
den Button <Ansicht/Aus-

[ = ]

Auswahl Deckblattdesign

wahl>, wird der Deckblatt- Altbau Modernisierung Kosten v] I

Designer geoffnet.

Klicken Sie in das Feld ,,Fi-
nanzierungsvorschlag”, um S T
den Text zu andern. Der

Ansicht / Auswahl

Hlicken Sie bitte in die blaue

erfassen oder zu andem.

‘ —=m Finanzierungsvorschlag

Text wird mit dem grafi- fiir

schen Design gespeichert.

Firma Muster

Im Schema ,,monatliche Netto-

belastung” wird jEtZt die voraus- belastung. Den konkreten Aufwand fir jedes Jahr finden

sichtliche Standard”-BeIastung Sie in der Tabelle "Gesamientwicklung lhrer Finanzierung”.
”

ohne Sonderfille wie Tilgungs-

aussetzung ermittelt. Der Text

Rechis sehen Sie Ihre voraussichtliche monatliche Netto-

wurde entSpreChend angepaSSt Die Belastung kann variieren, z. B. durch den Steuervorteil
. . aus einmalig absetzbaren Ausgaben, durch eine vereinbarte
(Slehe Blld)- Tilgungsaussetzung oder spater beginnende Mieteinnahmen.

Im Schema ,,Gesamtkosten

wird die Zusammensetzung der

Hier sehen Sie die Summe lhrer tatséchlich anfallenden
Kosten im Finanzierungszeitraum. Der Betrag enthélt

Kosten aUSfUhrIiCher erlé utert alle Zinsen und Gebiihren, abzaglich lhrer Einnahmen.

(siehe Bild).

Mit Modul z-
Zusatze und
Modul B- Be-
ratung erhal-
ten lhre Kun-
denz. B.im
Vergleich
Kaufen/Mie-
ten eine Em-
pfehlung.

Berlcksichtigt werden hier die Kosten fir Makler, Notar,
Grunderwerbsteuer, Gebilhren, Zinsen, Bewirtschaftungs-
kosten, Instandhaltungsricklage, Erbpacht. Reduzierend
wirken Steuerersparnis, Mieteinnahmen und alle Zulagen.

Empfehlung

Am Ende der Finanzierungszeitwerden fur die Immaobilienanlage der Immobilienwert und
fiir die Geldanlage das angesparte Ve mdgenbetrachtet Beidiesem Vergleichistdas
angesparte Vermigen hiher als der Immobilienmsert. Daher wire es glinstiger, weiter zu
mieten und zu sparen. Bedenken Sie bei lhrer Entscheidung jedoch auch die nicht
bezifferbare Steigerung der Lebensgualitat, wennman in den eigenen vier Wanden wohnt.

Empfehlung

Am Ende der Finanzierungs zeitwerden fiir die Immobilienanlage der Immobilie e rt und
fiir die Geldanlage das angesparte Vermogenbetrachtet. Beidiesem Vergleichistder
Immobilienmwert hdher als das angesparte Vermdgen. Der Erwerbder Immobilie warealso
gunstiger als eine reine Geldanlage mitder ange gebenenRendite.

Modul Beratung

- 2.908 €

y

Modul Beratung

i

Modul Zusatze

v

v



Der Variantenvergleich wurde komplett tUberarbeitet.

Die Darstellung enthalt mehr Vergleichswerte, ist Uber-
sichtlicher und stellt die beste Variante fiir den Kunden
besser heraus. Der Wertzuwachs ist auRerdem vor dem
Vergleich ausblendbar (siehe Bild rechts).

Im ersten Teil
sehen Sie die
Eckdaten der zu
vergleichenden
Varianten.

Danach folgt die
Entwicklung der
Nettoausgaben.

Modul Variant

Variantenvergleich

Yergleichsbeginn, Vergleichszeitraum

Startdatum des Vergleichs

20012014 %

iR ® Bis Ende

© & €

Barwerte ausgeben
@ Wertzuwachs ausgeben <

Gesamteffektivzins der Finanzierung ausgeben

Al

Die Vorteile dieserVarante sind schnelle Entschuldung, geringe monatiiche Belastung, stsatliche Férderung mitWohn-Rieserund

entspricht lhren Vorgabengensu.

Individuelle Motiz zur'Variante: Diese Varante haben wirfir Sie miteinem Annuitétenderehenund einemendféligen Dardehen erstelt, das

mit zwei aufeinandefolgenden Beusparvertrdgen angespart wid.

Welche Variante?

Finanzierung Betrag MNetto- Sollzins Tilgung  Sollzins- Effektiv-  Aufwand
darlehen bindung zins menatlich
EUR EUR % % bis % EUR
Eigenmittel 144730
Eigenleistung 20.000
Annuitatendarlehen
Musterbank 242212 230261 2,800 2,000 20.04.2024 3,51 968,85
Bauspardarlehen
ABC BSK 25.970 25870 2,250 3,752 Ende 2,56 187.60
Summe 432.912 256231 1.156,45
Zu finanzieren
Die Gessmtkosten firdie Immobilie betragen EUR 405.950,00
Nettoausgaben jahrlich Variante 1 Variante 2 Variante 3 Variante 4 Variante 5
2014 EUR 1.805,23 12.112,63 11.417.23 16.707.04 12.112,63
2015 EUR 1181261 12.062,68 10.688,70 15.817,80 12.062,69
2016 EUR 11.896,10 12.131.84 10.754,23 15.855,98 12.131,84
2017 EUR 12.058,10 12.133,356 10.805,81 15.5594 54 12.133,36
2018 EUR 12.120,54 12.131,04 10.853,59 15.933 48 12.131,04
2019 EUR 12.185,74 12.130,56 10.913,63 15.972.82 12.130.,56
2020 EUR 12.251.,23 12.130,08 10.967,92 16.012,55 12.130,08
2021 EUR 12.316,95 12.129.75 11.024,48 16.052 67 12.128.76
2022 EUR 12.387.,40 12.131,12 11.085,31 16.083,20 12.131,12
2023 EUR 12.456,25 11.758,95 12.893,00 18.198.73 11.768,96
2024 EUR 15.850,94 18.770,08 13.516,56 18.928 27 18.770,08
2025 EUR 16.081,29 18.5815 44 13.558,20 18.970,03 18.815,44
2026 EUR 16.180,32 18.817,60 13.682,12 19.012,20 18.817,60
2027 EUR 16.281.,23 18.515 44 13.768,31 19.054, 789 18.815,44
2028 EUR 16.389,05 18.815 44 13.860.78 19.087.81 18.815,44
2029 EUR 16.499 45 18.815 44 13.863,54 18.141,25 18.815,44
2030 EUR 16.616,79 18.815 44 14.052,59 19.185,15 18.815,44
2031 EUR 16.741,03 18.815 44 14.161,33 19.229 47 18.815,44
2032 EUR 16.870,04 18.5815 44 14.255,56 19.274 24 18.815,44
2033 EUR 17.005,57 18.817.60 14.368,48 18.318,45 18.817,60
2034 EUR 17.146,68 18.515 44 14.481,72 19.365,12 18.815,44
2035 EUR 17.298,64 18.815 44 14.602,24 19.411.24 18.815,44
2036 EUR 17.4565,39 18.815 44 14.727,08 19.457 83 18.815,44
2037 EUR 17.621,24 18.815 44 14.866,22 19.504 88 18.815,44
2038 EUR 17.796.20 18.815 44 14.891,68 19.552 40 18.815,44
2039 EUR 17.982,43 18.5815 44 12.714,09 17.183,04 18.815,44
2040 EUR 18.175,63 810,72 6.460,73 10.886,07 810,72
2041 EUR 830,48 0,00 6.523,14 10.945,03 0,00
2042 EUR 0,00 0,00 6.583 .87 10.994 48 0,00
2043 EUR 0,00 0,00 6.544 593 11.044 42 0,00
2044 EUR 0,00 0,00 3.682,76 8.083.30 0,00
Nettoausgabeninsgesamt EUR 400312 75 422 EGE TE 2EE.B9T 51 520185 28 422 BEE TE




Im Ergebnisver-
gleich werden die
Nettoausgaben, der
Nettoaufwand und
je nach Auswahl
auch der Gesamt-
effektivzins, der
Wertzuwachs und
die Barwerte ge-
genlbergestellt.

Mit Modul B - Bera-
tung zeigt das neue
Schema ,,Empfeh-
lung” dem Kunden
deutlich, nach wel-
chen Kriterien wel-
che Variante die
glnstigste ist.

M|t MOdUl Grafik Entwicklung Nettoaufwand

Beratung Nettobelastung
und Modul 20,000 £

Grafik fol-

gen nach e

den Erlau- J

terungen —a

die Grafi- 10.000¢

ken. Neu

ist hier die 5000 €

Grafik

,Entwick- -

Iung Net- = .a,-:.}:”r: a.|1.'J"|’..x:|aK.x|.u.-l mﬂ.w- s l‘.‘lhxﬁﬁ .w.'ma, 0 :-.-.m#m.l:l.'-;“ “?n:u

Monatlicheljdhrliche Ausgaben Variante 1 Variante 2
Anfangliche Ausgaben fordie Finanzierung EUR 1.156,45 1.088,80
monatlich
Durchschnittiche Mettoausgaben jahrich EUR 149439 48 16.239,14
Durchschnittlicher Nettoausgaben monatlich  EUR 1.245 718 1.363 26
Finanzierungsdsuer 26 Jehre 26 Jehre
3 Monste 0 Monsate
Ermittlung des Gesamtaufwands Variante 1 Variante 2
Ausgaben firZinsen EUR 171.7238.04 179.906,32
Ausgaben for Tilgung und sonstige Zshungen EUR 384.115599 264.865,00
Zusatzliche Tilgung durch Riesterzulage EUR 5£.394,00 T.334,00
Mieteinnshmen EUR 160.800,00 0.00
Steuererstatiung EUR 0,00 22.103.56
Steuemsachzahlung EUR 5.259 72 0,00
Nettoausgabeninsgesamt EUR 400.313,75 422 66876
Eingesetrtes Eigenkapisl EUR 144.730,00 120.500,00
Nettoaufwand insgesamt EUR 545,043 75 543 568 76
Finanzierungsdsuer 26 Jehre 26 Jehre
3 Monste 0 Monsate
Gesamteffektivzins Variante 1 Variante 2
Gesamteffektivzins der Finanzierung k. 527 4,36
Werthetrachtung Variante 1 Variante 2
Objektwertam Ende des Vergleichszeitraums EUR 494.502 96 462.406,50
bei giner Immobilienwertsteigerung von jBhrich % 1,00 1,00
Werzuwachs (Objektwert zu Mettosufwand) % -8.27 -14,93
insgesamt
Werzuwachs (Objektwert zu Mettosufwand) % 40,35 057
jahriich
Barwerte bei Barwertzins 4,00 % Variante 1 Variante 2
Barwert Eigenkapital EUR 144.730,00 120.500,00
Barwert Ausgeaben wahrend der Finanziemng EUR 193.074,08 150.069,31
Barwert Einnahmen wéhrend der Finanzierung EUR ar. 77T 0,00
Barwert Steuererstattung/Zulagen wihrend dar EUR 13.9939 88
Finanzierung
Barwert Steuemachzahlung wihrend dar EUR -1.511,18
Finanzierung
Nettobareert EUR 23841578 256968 43

Variante 3 Variante 4 Variante §
1.000,00 1.000,00 1.088,80
12.051,38 17.086,51 16.239,14
1.004,28 1.423 88 1.363,26
30 Jahre 30 Jahre 26 Jahre
5 Monste 5 Monste 0 Monsate
Variante 3 Variante 4 Variante 5
144.830.66 144.830.66 179.906,32
329.242588 375.34062 264.866,00
0,00 0,00 T7.334,00
111.300.00 0.00 0.00
0.00 0.00 22.103.56
4.114,87 0,00 0,00
I66.897 .51 520.185.28 422 668,76
44.080,00 44.080,00 120.500,00
410877 51 H64.269 .28 543 568 76
30 Jahre 30 Jahre 26 Jahre
5 Monste 5 Monste 0 Monsate
Variante 3 Variante 4 Variante 5
4,12 4,13 4,36
Variante 3 Variante 4 Variante 5
33722180 509.486,89 462.406,50
1.00 1.00 1.00
-17.94 -8,71 -14,93
-0,58 0,32 0,57
Variante 3 Variante 4 Variante §
44.080,00 44.080,00 120.500,00
238.870.54 264 858,76 150.069,31
64.521.34 0.00 0.00
13.999,88

-21,24
218.507 %6 308.928 76 256968 43

Im Vergleich ergibt sich als beste Variante bei Bewertung nach dem
- geringsten monatlichen Mettoaufwand

- geringsten Mettoaufwand insgesamt

- niedrigsten Gesamteffekiivzing

- niedrigsten Banwert

Variante 3: Zwei Annuitdtendarlehen

Wanams 1 Vanans 3 Wanams 4

05 F.is ) 200 24 2043
2008 R 2040 24T it

‘Vanante 5 = Vananae §

“ananis §




forderkonto werden mit Modul

G -Grafik und Modul B — Bera- 200000€
tung die neuen Grafiken ,Rest-

schuld am Jahresende und Zins- 150.000€
bindungsende” sowie fiir Ries-

ter , Laufzeitverkiirzung durch 100.000€
Wohnriester-Zulage” ange-

boten. 50,000 €

Grafik Laufzeitverkirzung durch Riester

Laufzeitverkirzung durch Wohnnester-Zulage

30.000 €

20000 €

10.000 €

Modul Grafik

Im Tilgungslan und im Wohn- Grafik Restschuldentwickiung

Restschuld am und Zinsbindungsend

2004 2015 2006 2017 2008 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028

Restscruld des Darshens
W e Worrriester-Fordarung IR

Aestschuld des Carlehen ma
Wonnriesher-Férdanng

Rechtsgrundlagen

Die Widerrufsinformationen fir Verbraucherdarlehensvertrage werden ab 13.06.2014 laut EGBGB Artikel
247 § 6 Absatz 2 und § 12 Absatz 1 gedndert. Die neuen Widerrufsinformationen miissen nach dem Mus-
ter in der Anlage 7 umfangreiche Informationen zu Widerrufsrecht und Widerrufsfolgen haben.

Die entsprechenden Anderungen finden Sie in ALF-OPTIFI in den jeweiligen Anlagen am Ende der VVI:

® Anlage 3: EU-Standardinformation fir Ver-
braucherkredite unter Punkt 5: Weitere Infor-
mationen — Widerrufsrecht und Widerrufsfolgen

® Anlage 4: EU-Kreditinformation fiir Uberzie-
hungskredite/Umschuldungen unter Punkt 6:
Weitere Informationen — Widerrufsrecht und
Widerrufsfolgen

® Anlage 5: Immobiliardarlehensvertrage unter
Punkt 18: Weitere Informationen — Wider-
rufsrecht und Widerrufsfolgen

Fragen? ALF-Support: Bernd Lauppe, Fon 07131/906565 E-Mail support@alfag.de

Vorvertragliche Informationen ==
= 0
7] 13. Intemes Beschwerde - | g \yeitere Informationen
14. Reprasentaliver Tilg
15. Bank und Gehaltsko! | \yiserruferecht Werte aus ALF-EFZ fricht anderbar)
16. Widemufsrecht Lizenznehmer aus ALFEFZist Kreditgeber
17. Abtretung. Obertraqu —
18, Weitere Infommati —] D Datehersnehmer kan seie Vetragseddnng imnehals vo ~
Vebotor don Koditoch 14 Tagen chne Angabe ven Griinden widemfen. Die Frist
e des Kradigeber beginni nach Absohluss des Vertrags. aber ersl. nachdem der
Ertrag m Handelsregiste Darlehensnehmer alle Pfichtangaben nach § 432 Absatz 28GB

Angabe zur

Zustandige Aufsichtsbeh {z.B. Angabe zur At des Darlehens, Angabe zum

@ Besonderhett bei weit
Widemfsfolgen Ihre Eingaben
@ Besonderhet bei eing

Besonderhett bei eing

hat.

@ Besondethet bei eine =
Aufnahme von Bezishung
Hauseln / austandiges G
Wahl der Sprache
Beschwerde- und Rechts
Zeftraum

Stdiche Informationen zur
Hihe der Vergitung

@ Hhe des Entgeltes

L e Al Standard fiir alle Berater speichem
Legende: fett = wirdimmer @ = bereits mit Werten gefilll: @ = bitte i = wird

& J Sotrechen J




	Die Widerrufsinformationen für Verbraucherdarlehensverträge werden ab 13.06.2014 laut EGBGB Artikel 247 § 6 Absatz 2 und § 12 Absatz 1 geändert. Die neuen Widerrufsinformationen müssen nach dem Muster in der Anlage 7 umfangreiche Informationen zu Wid...

